
Mathematisches Institut
der Universität Tübingen
Prof. Dr. F. Loose
F. Schmidt

WS 2011/12
16.12.2011
Blatt 10

Übungen zu

�Mathematik für Physiker I�

1. Seien x, y ∈ R+ und r, s ∈ Q. Zeigen Sie die Potenzgesetze:

xrxs = xr+s, (xr)s = xrs, (xy)r = xryr

(Hinweis: Zunächst für r, s ∈ N, dann aus Z, dann erst aus Q)

2. (a) Sei n ∈ Z und potn : R+ → R : x 7→ xn. Zeigen Sie

pot′n(x) = nxn−1.

(b) Zeigen Sie für alle x > 0:
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3. Zeigen Sie: Ist f : R→ R di�erenzierbar und f ′ = const., so ist f a�n-linear.

4. Sei f : [a, b]→ R di�erenzierbar. Zeigen Sie:

(a) Hat f in x0 = a ein Minimum, so ist f ′(a) ≥ 0; hat f in x0 = b ein Minimum, so ist
f ′(b) ≤ 0.

(b) Satz von Darboux: Ist f ′(a) < 0 und f ′(b) > 0, so gibt es ein ξ ∈ (a, b) mit f ′(ξ) = 0.
(Vorsicht: f ′ braucht nicht stetig zu sein.)
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